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Gemeinsam bewegen wir mehr! 
Aktuelles bei Gemeinsam für Berlin 

 

Die Schulferien stehen vor der Tür. Und es scheint etwas seltsam, dass nach einer relativ kurzen Zeit von zurückkehrender 
Normalität nun wieder eine längere Sommerpause ansteht. Wir bleiben gespannt, wie sich die Situation in unserer Stadt 
weiter entwickeln wird.  

Schon seit vielen Jahren beschäftigt uns bei GEMEINSAM FÜR BERLIN das Miteinander der verschiedenen Kulturen in der Stadt. 
Wir verstehen uns in diesem Bereich als Brückenbauer, um Rassismus vorzubeugen und Ausgrenzung zu verringern. Für 
uns sind Farbige und Roma nicht ausgegrenzte Mitbürger, sondern zuerst wertgeschätzte Geschwister und Freunde. Das 
Thema wird uns in der nächsten Zeit sicher weiter beschäftigen. Am konkretesten verfolgen wir das Miteinander der Kultu-
ren beim EINS GEBETSTAG und innerhalb der Bürgerplattform. Um die Arbeit der Bürgerplattformen besser zu verstehen, 
bieten wir einen Workshop in Zusammenarbeit mit dem DEUTSCHEN INSTITUT FÜR COMMUNITY ORGANISING (DICO) an – ein typi-
sches GFB joint venture! Siehe Seite 2 unter BIT-KOLLEG. 

Außerdem haben wir in rekordverdächtiger Zeit unsere Webseite neugestaltet. Es lohnt sich, mal wieder einen Blick darauf 
zu werfen, um sich über die vielen Menschen zu freuen, die sich verantwortlich – aber meist ehrenamtlich – in unserem 
Verein einbringen und damit diese Stadt mitgestalten. An dieser Stelle mal ein herzlicher Dank an die vielen Engagierten! 

 
 

Termine & Aktuelles
Beziehungsweise Gerechtigkeit  ab 11. November 
»Beziehungsweise Gerechtigkeit« ist ein Erlebnisformat, 
das Jugendliche zwischen 12 und 20 Jahren darauf aufmerk-
sam machen will, dass sie sowohl in einer Beziehung zu Gott 
hin als auch in einer Beziehung zum Mitmenschen in einer 
globalisierten Gesellschaft stehen. Wie kann Gerechtigkeit 
in beiden Beziehungsdimensionen aussehen? Und wie 
kommt Gottes Gerechtigkeit jeweils zu ihrem Ziel?  

Das wird in »Beziehungsweise Gerechtigkeit« umgesetzt 
durch bis zu 16 individuelle Erlebnisstationen, an denen je-
weils etwas zu bauen, stecken, legen, hören, schauen, lesen, 
einsortieren, einzuwerfen ist. Das gesamte thematische und 
geistliche Spektrum wird spielerisch und erlebnisorientiert 
eigenständig entdeckt. Dazu kommen eine etwa 20-minü-
tige Einführung und eine etwa 20-minütige, teilweise im 
Dialog geführte, Abschlussandacht mit leichter evangelisti-
scher Zuspitzung. 

Eine Tourwoche in Berlin/Brandenburg soll im Zeitrahmen 
11. – 17. November stattfinden. Das Format könnte auch 
vormittags zur Verfügung stehen im Rahmen von Religions- 
oder anderen Unterrichten. 

Unter dem Link https://tinyurl.com/ya5rhkcx findet sich 
eine ausführliche Infomappe zum Herunterladen, ebenso 
eine Zuschussmöglichkeit von BROT FÜR DIE WELT. Initiator 
ist der WUNDERWERKE E.V. aus Essen. 

Studiengang Theologie, Sozialraum und Innovation 
 Einschreiben für das Wintersemester bis 31. Juli 
Die EVANGELISCHE HOCHSCHULE TABOR (Marburg, Hessen) in 
Kooperation mit dem THEOLOGISCHEN STUDIENZENTRUM BERLIN 
(TSB) lädt ein zum Studiengang TSI: »Du glaubst, dass Ver-

änderung möglich ist? Du siehst das Potenzial und möchtest 
Dich in Deiner beruflichen Zukunft konkret einbringen, um 
Kirche, Gemeinde und diakonische Projekte zu erneuern, 
diakonische Projekte und frische Ausdrucksformen von Kir-
che zu gründen oder Menschen miteinander zu verbinden? 

Dann ist der Studiengang TSI genau richtig für Dich: Lern-
inhalte aus Theologie (Biblische, Historisch-Systematische 
und Praktische Theologie), Sozialwissenschaften (u. a. Sozi-
alraumanalyse, interkulturelle Arbeit) und Innovationsma-
nagement / Social Entrepreneurship.« 

Alle Informationen und Anmeldemöglichkeiten unter 
www.tsberlin.org.  

Café Blattgold der Berliner Stadtmission 
Am 12. Mai konnte das Café Blattgold im Zentrum der BER-
LINER STADTMISSION eröffnet werden. Das Team lädt herzlich 
ein und erwartet die Besucher mit Kaffee, Tee, kalten Ge-
tränken, selbstgebackenem Kuchen und demnächst auch 
mit kleinen salzigen Speisen. Im Café findet man außerdem 
ein ausgewähltes Sortiment an Literatur für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene sowie kleinen Geschenken und hand-
gearbeitetem Schmuck. Buchbestellungen nehmen die Mit-
arbeiter gerne telefonisch oder per mail entgegen und schi-
cken die bestellten Bücher auch den Gästen nach Hause.  

Katharina Schridde und das Team nehmen sich gerne Zeit 
für ihre Gäste und sind auf Wunsch auch für seelsorgerliche 
Gespräche bereit. Das Café ist von Dienstag bis Donnerstag 
von 14 bis 18 Uhr und freitags von 14 bis 17 Uhr geöffnet.  

Café Blattgold, Lehrter Str. 68, 10557 Berlin;  030-
69033530; Mail: buchhandlung@berliner-stadtmission.de 
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Informationsabend und Mentorenschulung  
19./29. August 
Eine zukunftsfähige Gesellschaft – welchen Beitrag können 
Christen leisten? »Hierzu braucht es«, meint die STIFTUNG 

BILDUNG WERTE LEBEN, »ein starkes Engagement in die 
nächste Generation. Sie zu befähigen und sie in ihre Verant-
wortung zu begleiten, ist unsere Aufgabe. Die Lebenswelt 
des anderen entdecken und eigene Lebenserfahrung teilen, 
ist dafür die Grundlage. Wir sehen Mentoring als herausra-
gende Möglichkeit, jüngere Menschen oder Menschen in 
(beruflichen, persönlichen, geistlichen) Orientierungs- und 
Umbruchsphasen zu begleiten, zu unterstützen und heraus-
zufordern und selbst dabei inspiriert zu werden. Auf Grund-
lage christlicher Werte gestalten wir gemeinsam Berufsfel-
der: Mentoring als gelebte Werte.« 

Die STIFTUNG BILDUNG WERTE LEBEN stellt an einem Informa-
tionsabend (19. August, 18 Uhr) ihr Konzept vor und lädt 
Interessierte zur »Mentenschulung Basic« (29. August, 10 
Uhr) ein.  

Ausführliche Informationen: https://www.bildung-werte-
leben.de/ Anmeldung bis zum 21. August bitte an Annette 
Lauer a.lauer@bildung-werte-leben.de oder  0176-
47862444 

Geschichten erzählen – Wie erreicht man Men-
schen, die nicht lesen?  6./7. August 
Wie kann man Menschen, die kaum lesen, die gute Nachricht 
von Jesus weitersagen?  

Rund 50 Prozent der Berliner ohne Migrationshintergrund 
nehmen im Alltag kein Buch in die Hand. Rund 10 Prozent 
der Berliner haben keinen Schulabschluss. In der Stadt le-
ben auch Muslime, die es gewohnt sind, Neuigkeiten durch 
Geschichten zu hören. Viele Einwanderer haben keine aus-
reichenden Sprachkenntnisse, um zu lesen. Viele Kinder le-
sen nicht, wenn es nicht für die Schule unbedingt sein muss 
… wer in Deutschland Bücher liest, egal welche Art, gehört 
inzwischen leider zur Minderheit. 

Wie man solchen Menschen das Evangelium nahebringt, 
will Friedhelm von MULTIPLYBERLIN in seinem zweiteiligen 
Internet-Seminar erklären (via Zoom, der Link wird nach 
Anmeldung zugeschickt) und anhand von Beispielen leicht 
verständlich machen. Anmelden kann man sich bis zum 3. 
August hier: https://tinyurl.com/y837cru9 und vorab Fra-
gen stellen an: friedhelm@multiplyberlin.de 

BIT-KOLLEG Kurse im zweiten Halbjahr 
Das BIT-KOLLEG (ein gemeinsames Projekt von GEMEINSAM 

FÜR BERLIN und dem BERLINER INSTITUT FÜR URBANE TRANSFOR-
MATION) hat für das zweite Halbjahr 2020 wieder ein vielsei-
tiges, übergemeindliches Programm an Kursen zusammen-
gestellt. Die Kurse sind für alle, die sich mit Fragen eines ge-
lebten und relevanten Christseins auseinandersetzen und 
gerne mehr über die Bibel erfahren wollen. 

Im September 2020 stehen gleich vier Kurse zur Auswahl:  

1. Workshop »Community Organizing«; Montag 14. 9.; 21. 
9.; 28. 9. und 5. 10. jeweils von 18–20 Uhr: Lernen wie man 
gemeinsam mit anderen gesellschaftlich-politische Verän-
derungen voranbringt. Referenten: Andreas Richter (DICO) 
und Andrea Meyerhoff (GFB); Kosten: 100 Euro 

2. Überblick über die Geschichte der Kirche in Berlin; Diens-
tag 1. 9. von 19–21 Uhr: Die wichtigsten kirchengeschichtli-
chen Entwicklungen und Personen im Überblick kennenler-
nen. Referentin: Tabea Binder (Studienleiterin BIT-KOLLEG); 
Kosten: 10 € 

3. Webinar: »Evangelisation praktisch: Aufmachen zu den 
Menschen – einladende Gemeinde in unsicheren Zeiten«; 
Mittwoch 28. 8., 2. 9, 9. 9. und 16. 9. jeweils 19.30 Uhr: Ein 
Hoffnungsstifter-Workshop für die Gemeinde: Lebendige 
Gemeinde und gelingende persönliche Evangelisation in 
Corona-Zeiten. Referenten: Doris Schulte, Markus Pfeil und 
Dr. Rainer Schacke (Kooperation des BIT und NEUES LEBEN 

E.V.); Kosten: Freiwillige Spende 

4. »Einführung in die Evangelien« (Neues Testament Teil 1); 
Dienstag 8. 9., 15. 9., 22. 9. und 29. 9. von 19–21 Uhr. Einfüh-
rung in die vier Evangelien (Matthäus, Markus, Lukas und 
Johannes) mit Hintergründen. Referentin: Tabea Binder; 
Kosten: 60 € 

Informationen auf der Homepage des BERLINER INSTITUTS FÜR 

URBANE TRANSFORMATION: www.stadtinstitut.de / Anfragen 
und Anmeldung: anmeldung@stadtinstitut.de 

Das BIT-KOLLEG hat noch weitere spannende Kurse geplant. 
Unseren Prospekt (auch in größerer Anzahl) schicken wir 
Ihnen gerne zu, gedruckt oder digital. Die Referenten sind 
auch gerne bereit Kurse in und für Gemeinden abzuhalten: 
info@stadtinstitut.de 

Sommerferienaktionen für Kinder im Kirchenkreis 
Charlottenburg-Wilmersdorf 
Eine Rallye mit dem Smartphone, ein begehbares Theater-
stück und ein Zaun, an dem jeden Tag etwas Neues wächst: 
Der EVANGELISCHE KIRCHENKREIS CHARLOTTENBURG-WILMERS-
DORF bietet Kindern und ihren Familien ein umfangreiches 
Sommerferienprogramm an.  

Die Ferienaktionen unter dem Motto »Einzigartig?!« finden 
von der ersten bis zur letzten Ferienwoche zu unterschied-
lichen Terminen in zehn Charlottenburg-Wilmersdorfer 
Kirchengemeinden statt. Die meisten Angebote sind für Kin-
der im Vor- und Grundschulalter geeignet. Sie können bei-
spielsweise mit der »Entdeckerkiste« die KIRCHE AM HOHEN-
ZOLLERNPLATZ mit ihren regenbogenfarbenen Fenstern er-
kunden, im Garten der LINDENKIRCHE an einer Fotoaktion 
teilnehmen oder am Zaun des EVANGELISCHEN CAMPUS DANIEL 
täglich einen neuen Briefumschlag mit einer Geschichte und 
einer kleinen Überraschung abholen. Auch die Eltern kön-
nen auf Wunsch an allen Angeboten teilnehmen. Vor Ort gel-
ten die zum jeweiligen Zeitpunkt aktuell bestehenden Auf-
lagen des Berliner Senats.  

Das vollständige Programm auf der Webseite des Kir-
chenkreises: https://www.cw-evangelisch.de/blog/58751 

Schulstart-Gottesdienste in den Gemeinden 
Ein Schulstartgottesdienst ist ein Gottesdienst für die ganze 
Gemeinde. Schüler und Lehrer sind beteiligt und lassen das 
Thema Schule lebendig werden. Der SCHÜLER-SMD ist es ein 
Anliegen, Gemeinden bei der Gestaltung zu unterstützen.  

Informationen zum Projekt sowie Materialen und Gottes-
dienstentwürfe: https://tinyurl.com/yc3626pa 
 

 


